
E I N L A D U N G 
TAGUNG: Kultur im ländlichen Raum –  
Haltepunkt, Lebensmittel, Grundlage für Bildung 
und Demokratie 
Demographischer Wandel, Abwanderung junger Men-
schen, Finanzprobleme der öffentlichen Hand – den ländli-
chen Räumen stehen schwierige Zeiten bevor. Und den-
noch: Sehr viele Menschen schätzen die Lebensqualität 
ihrer Region und engagieren sich hier mit Herzblut und 
Leidenschaft. Das gilt nicht zuletzt für den kulturellen Be-
reich: Typisch für Thüringen ist die Vielzahl traditioneller, 
aber auch neuer Kulturinitiativen von der Kirmes bis zum 
Jazzkonzert, vom Trachtenfest bis zum Dorftheater, die in 
aller Regel ehrenamtlich und ohne größere Fördermittel 
realisiert werden.  

In der öffentlichen Debatte jedoch treten Vielfalt und Quali-
tät ländlicher Kulturinitiativen regelmäßig hinter den großen 
Events und Kultureinrichtungen in Erfurt, Weimar oder 
Jena zurück. Deren Bedeutung als kulturelle Leuchttürme 
weit über Thüringen hinaus ist unbestritten – als „Lebens-
mittel“ für die Bewohner der Dörfer und Kleinstädte, als 
Katalysatoren der Zivilgesellschaft (und damit als Grundla-
ge für eine gelebte Demokratie) sowie als Voraussetzung 
für kulturelle Bildung sind Kulturangebote im Nahbereich 
aber von großer Bedeutung. 

Die Tagung am 23. Juni 2011 ist eine gemeinsame Veran-
staltung von Heimatbund Thüringen e. V. und der LEA-
DER-Vernetzungsstelle in Zusammenarbeit mit der Stadt 
Rudolstadt. Wir wollen damit diesen oft vernachlässigten 
Bereich des „Kulturlandes Thüringen“ in die Öffentlichkeit 
bringen, Beteiligte und Verantwortliche zu Wort kommen 
lassen und danach fragen, wie die vorhandene Vielfalt 
angesichts schwieriger Randbedingungen erhalten, fort-
entwickelt und qualifiziert werden kann. Unser Ziel ist es, 
zu einer besseren Vernetzung der Akteure beizutragen und 
eine permanente Debatte anzustoßen. Wir laden Sie herz-
lich ein, sich daran zu beteiligen! 

Dr. Burkhardt Kolbmüller Doreen Handke 
Heimatbund Thüringen e.V. Thüringer Vernetzungsstelle 

LEADER 

 

Für die Teilnahme an dieser Tagung erheben wir eine 
Tagungsgebühr von 15 Euro, die bei der Einschreibung 
zu entrichten ist und die Tagungsmaterialien und Tagungs-
versorgung beinhaltet.  

P R O G R A M M 
9.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung  

Dr. Burkhardt Kolbmüller  
Heimatbund Thüringen  
Petra Rottschalk  
Fachdienst Kultur der Stadt Rudolstadt 

9.15 Uhr Einführung:  
„Kulturelle Daseinsvorsorge“ in den länd-
lichen Regionen der neuen Bundesländer 
als Herausforderung der Kulturpolitik 
Cerstin Gerecht, ICG culturplan 
„Kulturland Thüringen“ – der Erhalt kultu-
reller Vielfalt in der Fläche als Bestandteil 
des Thüringer Kulturkonzeptes 
Elke Harjes-Ecker, Thüringer Ministerium für 
Wissenschaft, Bildung und Kultur 
Ein vielfältiges Kulturangebot - Voraus-
setzung oder Folge blühender Regionen? 
Olaf Martin, Landschaftsverband Südnieder-
sachsen 

 anschl. Diskussion 
 
11.00 Uhr Kaffeepause 

11.30 Uhr Erhalt und Entwicklung ländlicher Kultur – 
Erfahrungen, Strukturen, Konzepte: 
Leader fördert Kultur? Eine Übersicht mit 
konkreten Projektbeispielen  
Anke Wehmeyer, Deutsche Vernetzungs-
stelle Ländliche Räume 
Das Konzept der kooperativen Kulturent-
wicklung als Werkzeug zum Erhalt eines 
flächendeckenden Angebotes im Land 
Brandenburg 
Dr. Thomas Strittmatter, Institut für Kultur-
politik der kulturpolitischen Gesellschaft 
Förderung kultureller Vielfalt und regiona-
ler Identität in wirtschaftlich schwierigen 
Zeiten. Das Beispiel Sachsen 
Tobias J. Knoblich,  
Präsidium des Sächsischen Kultursenats,  
Kulturdirektor der Landeshauptstadt Erfurt 

anschl. Diskussion 
 

13.00 Uhr Mittagsimbiss 
 

13.30 Uhr Arbeitsgruppen 

AG 1: Perspektiven der öffentlichen Kulturförderung in 
ländlichen Regionen  
Inputs:  
- Marko Wolfram, Bürgermeister Probstzella 
- NN, Thüringer Landkreistag 
- Dr. Annette Kasper, Bibliotheksverband Thüringen 
 
AG 2: Feste, Feiern und kulturelle Events als lokale 
und regionale Kristallisationspunkte  
Inputs:  
- Dr. Gudrun Braune, Dr. Peter Fauser, Volkskundliche 
  Beratungs- und Dokumentationsstelle für Thüringen 
- Michael Rabisch, Stelzenfestspiele bei Reuth 
- Hendrik Neukirchner, Provinzkultur e.V. 
 
15.00 Uhr  Kaffeepause 
 
AG 3: Bürgerschaftliches Engagement, soziokulturelle 
Initiativen und neue Organisationsstrukturen als Träger 
ländlicher Kulturangebote 
Inputs:  
- Christoph Goelitz, LAG Soziokultur Thüringen 
- Hans-Werner Preuhsler,  
  Initiative Regionalgenossenschaft e.V. 
- Werner Brunngräber, Theaterscheune Teutleben 
 
AG 4: Kultur als „Motor der Region“ und als „Lebens-
mittel“ 
Inputs:  
- Ines Kinsky, LEADER-Aktionsgruppe Saalfeld-Rudolstadt 
- Mirko Klich, LEADER-Aktionsgruppe Wartburgregion 
- Christian Dietrich, Pfarrer in Nohra 
    
16.45 Uhr Zusammenfassung/Resümee 
 
17.15 Uhr  Theater in der Provinz – Theater für die 
Provinz? Rundtischgespräch zur Bedeutung von Thea-
terangeboten im ländlichen Raum mit: 
- Steffen Mensching, Intendant Theater Rudolstadt 
- Matthias Biskupek, Förderverein Theater Rudolstadt 
- Werner Brunngräber, Theaterscheune Teutleben 
- Tobias J. Knoblich, Kulturdirektor der Landeshauptstadt 

Erfurt 
- Thea Kneisel, LAG Spiel und Theater in Thüringen e.V. 
 
Ende gegen 18.30 Uhr 



 

HINWEISE ZUR ANMELDUNG: 
Wir bitten um Anmeldung per E-Mail (info@heimatbund-
thueringen.de), Telefon (03643-777625) oder Fax (03643-
777626) bis zum 21.06.2011.  

Bitte geben Sie dabei auch an, an welchen Arbeitsgruppen 
Sie teilnehmen möchten (die Arbeitsgruppen 1 / 2 sowie  
3 / 4 finden jeweils parallel statt): 
AG 1: Perspektiven der öffentlichen Kulturförderung in  
          ländlichen Regionen 
AG 2: Feste, Feiern und kulturelle Events als lokale und  
          regionale Kristallisationspunkte 
AG 3: Bürgerschaftliches Engagement, soziokulturelle  
          Initiativen und neue Organisationsstrukturen als  
          Träger ländlicher Kulturangebote  
AG 4: Kultur als „Motor der Region“ und als „Lebensmittel“ 

HINWEISE ZUR ANREISE: 
- mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Rudolstadt liegt an der Regionalbahnstrecke Saalfeld – 
Jena – Naumburg. Das Rathaus ist vom Bahnhof in ca. 
fünf Minuten zu Fuß zu erreichen. 

- mit dem Auto: 
Im Umfeld des Marktplatzes gibt es ausreichend kosten-
freie bzw. kostenpflichtige Parkplätze.  

 

VERANSTALTER: 
Heimatbund Thüringen e. V. 
Hinter dem Bahnhof 12, 99427 Weimar 
Tel. 03643 77 76 25 
Fax 03643 77 76 26 
E-Mail: info@heimatbund-thueringen.de 

Thüringer Vernetzungsstelle LEADER 
c/o Thüringer Ministerium für Landwirtschaft,  
Forsten, Umwelt und Naturschutz  
Hallesche Straße 16, 99085 Erfurt 
Tel. 0361 3799733 
E-Mail: info@leader-thueringen.de 

Mit freundlicher Unterstützung durch das Thüringer  
Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur  
und das Thüringer Ministerium für Landwirtschaft,  

Forsten, Umwelt und Naturschutz 
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